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(2165) 3 - 1 Nr. 356 ex 1895/Pr.
Ooncurs-Ztusscbieibung.

Vci der t, k, Finanz "Direction in Laibach
ist eine Kinanzrathsstette in der VlI. Nansss-
classe, eventuell eine Hi«anz<Tecreiärsstelle
in der VIII., eine F inanz (5ommijsärsstelle
in der IX., eine F inanz Eoncipistenftette in
der X. Rangsclasse in Erledigung gekommen.

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach-
weisung der gesetzlich vorgeschriebenen (irfordcr«
nisse und der Kenntnis der Landessprachen

binnen v ier Wochen
bei dem Präsidium der l. l. Finanz«Direction
in Laibach einzubringen.

Präsidium der l . l . Finanzdirection für Krain.
Laibach am 18. Mai 1895.

(2057) 3 -3 Z. 517 B. Sch. R.
Lehrstellen.

Nn der zweiclassigcn Voltsschule in Bresnih
gelangt mit dem Beginne des Schuljahres
1895/96 die Oberlchrerstelle mit den Bezügen
der III, Ochaltsclasse nnd Naturalwohnung zur
definitiven, eventuell auch die zweite Lehrstelle
mit den Bezügen der IV. stjehaltsclasse znr
definiliven, eventuell provisorischen Besetzung.

Gehörig instruierte Gesuche sind im vor-
geschriebenen Wege

bis 20. J u n i 1895

Hieramts einzubringen.

K. l. Vezirlsschulrath Nadmannsdorf am
10. Mai 1895.

(2160 a) Nr. 1805.

Kundmachung.
Von Seite der l. k. Tabak«Hauptfabril in Laibach wird hiermit zur Veränßerung von

nachverzeichneten Scarten und Altmaterialien, uud zwar:
13.800 Kilogramm Papierscart, verpackt in Ballen, Brutto für Netto,
17.500 » Holzstosfdeckel'Scart, braun (Abschnitzel), verpackt in Ballen, Brutto für Netto,
16.500 » > grail'weiß (Abschnitzel) » » » , , »
1.450 ' Cartondeckcl aus Holzstoff, für Buchbinder gut verwendbar (Schmuhdeckel),

nicht verballt, nur gebunden,
250 < Hauslcinwand'Scart, verpackt in Ballen, Brutto für Netto,

1.700 ' Drilchscart, » > , , » »
5.000 » Nupfenscart, , » . . » ,
2.100 ' Iutescart . . . , » .

410 « Iutebandel'Scart . . . » » »
2.600 » Strickscart » » » . , .
8.700 , Gusseisen, alte««, verbrannt, unverpackt, Netto,
1.600 » » » unvcrbrannt, » »
3.400 » Schmiedeisen, altes, unverpackt, Netto,
1.300 > Dachblech, altes, ->

700 Kilogramm Zinkblech, altes, unverpackt, Netto,
170 » Kupferblech, verbrannt » »
280 » Eisen drchspänne » »

7l) » Mrtalldrrhspclnne » »
190 . Metall, altes

25 > Ml'ssingdrcchtgeflechte, alte, unverpackt. Netto, «, M g ,
160 » Gummiwaren (Kautschukringc und Schläuche, alt), unverpam.
170 » Spagatlcinwand, alte, unverpackt, Netto,
80 » Nohrstäbc (für Korbflechter geeignet) unverpackt, Netto,

310 » Vaumwollriemen, alte, unverpackt, Netto,
55 » Lcderricmcn, » » » .̂

1.100 , Drahtstiften, alte. verpackt in Kisten, Brutto für Netto^ ^ 3 St"°
8 Stück alte abgenützte Schleifsteine im Durchmesser von 1 Stück — "

^ 0 70 m, 4 Stück -.- 1-00 rn unverpackt pr. Stück,
eine schriftliche Concnrrcnz-Vcrhandlung ansgcschricben. <̂>lammtc>l ^^.!

Die Anbote können entweder anf Abnahme einzelner Sorten oder der A " ^ , M ̂  .
lantcn, doch nuisscn die angebotenen Preise in Ziffern uud Buchstaben fur 5 " ^ Co""""
der ausgcschricbcuen Artikel pr. Meterccnlncr loco Tabak»Hanptsal>ril lauten, u>w ,
Anbote unzulässig und von der Annahme ausgeschlossen. »,»,, v o n ^ ^

Die Offerte müssen unter doppelt verschlossenen Converts eingesendet wei"r. ^ ^
das äußere die Adresse: «An die l. t. Tabakchauptfabrit iu Lailmch» und das . ^ , MP
zeichnuug «Offert aufAbnahmc von Scarten zur Tagsahrt am 5, I u n l 1 » " " " ̂ W " '

Dem Erstcher werden nur die ausgeschriebenen, nicht aber auch die m z
der Uebernahme welters noch angesammelten Scartlnena.cn übergeben. ĥ ei ̂ ?.»'

Der Erstcher verpflichtet sich, die ausgeschriebenen Mengen im ^use " " ^ ^ 5 M"
vom Tage der Verständigung an gerechnet, zu übernehmen uud aus den Raum
Hauptfabril zu cutfcrnen. . m^-mn ̂  "".?.l'

Die mit einer 50 kr.'Stcmpelmarke versehenen und einem w°/„'c,en «ao« ^ ^ û
tenen Preises belegten Offerte müssen b is längstens 5. J u n i 1 » " " ,
m i t t a g s , eingesendet werden. , Oenera l ' ^^

Die Entscheidung über die Annehmbarkeit der Offerte ist der hohen l- ^ ' ^h^c ich^
der Tabakrcgic in Wien vorbehalten, während der Erstcher vom Tage der
Offertes für fein Anbot haftet. «-..tlckeidM'g b" " "

Die erlegten Vadien werden den Herren Offerenten nach erfolgter ^ ' " 1 ^
k. l. General-Direction in Wien zurückgestellt.

K. l. Tabal-Hauptfllbril

Laibach am 17. Mai 1895. ^ - - - - ^ ^

Anzeigeblatt.
(1980) 3—2 5l. 2319.

Oklio
i2Vlsi1ii6 26m1^isöiii6 6raib6.

(!. kr. okrajno 8oäiäöe v liamniku
äâ 6 na xnan^e:

M proän^o ml. l̂an62 86rlö6vik
otrük i? Va«6N6Fa (po varunin, oxi-
roma är. ^6mnikerju) äovol̂ u^y »6
i^vrßilna äraitba ^anßxu îlatMNu ix
Î ok 5t. 1 lastnik, 8oäno na 3645 golä.
in 100 8<M. <2ß^ßulk xslnl̂ i.̂ ö vioii.
st. 1 in 2 kat. obö. Î oks tsr pritiklins,
vreäns 20 8<>̂ -

2a to 80 6oIoöuMa äva 6rajikßna
6u6va, prvi na

1. ^un i^a
in ärußi na

2. j u l i ^ a 1 8 9 5 ,
vsakiklat ov 11. uri 6op0l6ns, pri tym
»oäisöi 3 prjstavicom, äa 36 boäete ti
xßmIMöi pri prvem r6ku 1s 2a ali
ö62 csnitveno vrs^no^t, pri 6ruß6m
r6ku pa tuäi poä to vryäno^o o66ali.

Draxbeni p o ^ i , v«1yä katerin 6̂
8686dno vsak ponu6nik äol^an, prsd
ponuädo 10 °/y varäöins v roice ärai-
bene^a lcomi»arM poloiiiti, cenitveni
2api»nik in xem^skn îHni i2pi«6k Isii^
v rsßistraturi „ ^ upo^eä.

(!. kr. okrajno «oäiäiiL v liamniku
9. aprila 1895.

(2112) 3 - 2 Nr. 3716.
Erinnerunss.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird dem Josef Skufca von Sittich
Nr. 2 hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Mauser von Ebenthal
Nr. 6 die Bagatellklage wegen Darlehens-
rückzahlung von 50 f l . s. A. eingebracht
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

28. M a i 1 8 9 5
vormittags Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort' des Geklagten!
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Anton Schelesniler von Gottschee
als Eurator aä 2cl,um bestellt

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiuer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden, und
der Geklagte, welchem es übrigens frei'
steht, feine Rechtsbehelfe auch dem benann-
ten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

Gottschee am 13. Ma i 1895.

^2111) 3—2 Nr. 3718.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschec

wird dem Jakob Kurre von Graflinden
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Josef Iaklitsch von Gottschee die
Klage auf Anerkennung der Zahlung der
Hypothekarschuld per 38 fl. überreicht und
zu deren Vornahme die Tagsatzung im
Vagatell-Verfahren auf den

28. M a i 1 8 9 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Crblandm abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf feine Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Widmer, Uhrmacher in Gottschee,
zum Curator ad ac»,um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
fchreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diefe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,

sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen habeu
wird.

Gottschee am 13. M a i 1895.

(2147) 3—3 8l. 2825.
Oklio.

/< t. «. oälokom 2 6n6 1?6^a marea
1895, 5l. 2112, 6ovol.i6na 6ru^a ixv.
(lraitba po.^tva ^o/.es« (^olariö /. knj.
vl. 8t. 66 kkl. oköinE Ozwrc vrüila »6
do66 pri tym »oäiäöi

6N6 24. M o n i k a 1895
ob 10. uri clopoläns.

(5. kr. okra^no »odigöe v lioütan^L-
vioi 6n6 20. aprila 1895.

(1779)^3^3 8t. 7817.

OKUo.
6. Kr. 2» m. 6el. okra^no »oMös v

I^udhlini nasnknja n tem v 6o6atku
k oklk:u 2 cln6 20. marea 1895, 5l6-
vilka 4930, äa »6 6̂ nsxnano kjy
kiva^oÄma tadularnima upnikoma lls-
loni ^ovuckali in Hlawvöu lladnikar
is I^udhanL poutavll g^puä ^ iVlatiM
Nu6nik, acivokal, v I^jukhani, kura-
tor^eni aä actum in äa «o »6 mu äo-
tiöni proäi^alni oäloki vro^ili.

V ^ub!^ani än« 23. aprila 1895.

(1979) 3 ^ 2 3t. 2250.

0KIio
i^vräiins x6in1Möin6 c!rg.2b6.
0. kr. okra^no »oäiäöL v l^amniku

äâ 6 na 5nan^6:
l̂ a prosn^o 6r. Carola 8«kmiäin-

86r̂ a (po c kr. notary v liamniku) äo-
äovolM^L «6 i?vrsi!na äraöiba ^ane^u
^aßporlinu ix Wake !a«j!n6j;a, «oäno
na 470 8vI6. cen^ns^a ilem^ißöa vio^.
gt. 146 kat. obö. ^llaka vrsx pritikliny.

/ a <o »6 äoloöuMa äva äraidena
änßva, prvi na

4. j un i ^a
in äru^i na

5. ^u l i ^a 1895 ,
v»akikral. od 11. uri äopoläne, pri tsm
«oäî öi 8 pri»tavkom, äa «e koä« w
/eml^iiiöß pri prvem röku 16 xa ali
ösx C6nitv6no vreäno«», pri äru^6m
r6ku pa tuäi poä to vr6äno»tjo oääaia.

Dra^eni po^o î, v ^6 ^ ^ ^
86«6bno V8ak ponuänllc u »̂?.
ponuädo 10«/° ^ ' - ^ ' " " ^ i o e < ' '
b6N68a komi«ar^ poloÄt, ^ ^
^api8nik in x e m l ^ k ^ ^ m ' ^
v r68'»trawri na upo^s"- ^ ^^0^

^akodu ^dantu i ^ ^ b ^ ^ ^ °^
.arini I^56k i . I^lla^ ^ ^ ^ , ^
nim NL/nanim ^ v M " » ..̂  ̂  ^ .z
P0«tavi1 86 i6 ^n6r6^ ^ ^ tel
doräta kuralor^m 2" " . ^pl»
«6 mu ä08tavila 6oliöN"
ärazb6N6ga oäloka. ^ B

C. kr. okr^no «oäi^s
änß 7. avrila 1895- ^^^<7«

' — — - ^ 3lr.i<"
(1570) 3 - 3 . sM'

Vom k. k. Bezirksgerichte
bekannt gemacht: . ^ Ste>",

Es sei über A n s u c h e ^
amtes Laas m Vertretm g ^ ^ 2
die executive V e r « H ^ O
Jakob Kovacic von Po ^53 ^ ,
gehörigen, aenchM am ^ ^
schäM, Realität E l ^

Kremenca ohne gese^e iFe t b' f de"selben bewilligt und h'ezu z w ^ ^ ,01

Tagsatzungen, und zw"
10. I u n l

und die zweite °"f d " ,
10. Iullis^Ml^

jedesmal vormittags " " e M . ^
qerichts nüt dem V ^ M t > F
Worden, dass ^ N " , , ^ r M ^

Schätzungswerte, bc " ^be^
unter demselben h'Nt"^ ^ c h

" ' ^ i e M i t a t i o n s b ^
insbesondere jeder Lic w' , z V ^

gerichtlichen Mg'str°»"°h,

La°« °« »̂  W « "



jacher Ieituna Nr. 117. 1^09 22. Mai 1895.

ffi H St 2430.
^cizvršilnezemljisčine

c dražbe.
aaje "nr o k r aJn° sodišče v Kamniku

Na n a n J e :

dr,XemK08nJ° Antona Pintarja (po
ž̂ba A r j u ) dovoljuje se izvršilna

lastnih « T o n u Flerinu iz Vrhpolja

no' r ° n a 320° g°ld-' 5 0^d-
^.?4in

g2'd; cenjenih zemljišč vlož.
kobč ? • o b č ' N e v l J e i n St. 650

Za to a m n i k b r e z pritikline.
êva n^Se dolo^ujeta dva dražbena

Nrugi^ M u n i j a

^kikratnu J i U i U j a 1 8 9 5 '
8 %i s

 1 1- u^i dopoldne, pri tem
l̂jifioa P r i s l a v k °m, da se bodo ta

H cenilnPri p r v e m r o k u l e z a a l i

tOku Pa tm? v r e d n o s l J o , pri drugem
Dražb̂ - P O d t 0 vrednostjo oddala.

S6s*no vl , P O g o i i ' v s l e d katerihje]
P°Nb0 i n o / p o n u d n i k d o l ž a n > P r e d

Denega /JJ/o varščine v roke draž-
'̂soik in a r J a položiti, cenilveni
lNdni l-ZemlJeknjižni izpisek leže

* G-krnu l S a r n i n a «POgled.
C 12 a l [ a j n o «odišče v Kamniku
7 9 ^ ^ l a 189&.

Nr. 1971.

^Feiliietungs-Edict.
^ z l U V o w ^ ' - Bezirksgerichte Laas
> g ^"nahme der öffentlichen Feil-

ftiihtn "«,°uf 2286 st! 7 5 l r . ö W.^
? ^ ° u n e n ^ ^ b - 6 der Cat.-

^ I k o Z 7 . ^ V ^ ' s ^gehör

' " H ^ e Realität, wenn sie
i«i^Ech7^?ule nicht wenigstens
'̂d°Nl 2 " " ^ w e r t verkauft würde,

^ n ^ ' " Termine anch unte
^ l l u f l , Angegeben wird. "
^ t e / V haben daher an den ob-
« i e r g I " "m 11 Uhr vor-
H"sig^Vt^nerscheinenllnd können

V ,,"l d " > f ^ , Feilbietungs-Bediny-
^ g e r i c h t ^ " ^ des obgenannten

^ ° s d " umsehen,
l ^ ^ i ' ^ l p " l 1895.

A l -. St. 1784.
^ G k r Oklic.
C > " , da ? ° 8 O d i š č e v L°g*tci

C V c a fe S,! n a p r o š n J° Fpanceta
« ^ ^ o v t ? ^ e r ? j a p r o t i A n i L e s -
H i ^ i l n o T d o l ž n i h 100 gold.
^ S t "°Jražbo dolžnikove%a-
1& ki j r

e
J a t v e v zne.sku 500 gold.

*k> ^ Z ^J iSCih Andreja
^iH°vte * ' š t - 23, 24 in 25 kat.
V * drie 1*> • g i izročilne po-
^vi' d°volila J a n u v a r J a 1894 vknji-

n* * Jn zanjo dva roka,

N i ^ - i u n i j a
^ 6

o 3 u n i a l 8 9 5 i

^ te^ifiöi « U r i dopoldne, pri
Sih b o d e *n» P u, s t a v k o m odredilo,

* d!ga »e ,* * - a h č e z ™*sek, na
V j * * Pa & n a t e r J a l e v ^„ c S a S m l pod nJ° in vsa"
W < 7 ^ ' P̂odala.

i 3-^2 '
. A l 1% St. 2692.

Ä (
p > e B l a f a N o y a k a

t, 4 akob Rospodu dp. Papežu)
0 k n > ne,n°n

Vaku i z KnežakaS S J a T 1 1 0 kje v Ameriki

N l ^ . i s t ^ r Anlonu Sa-

N V 5 5 K n e t V Z V r š e n c u J a k o b u

^ v t 2 9 5 R o l k
d

a M-.4 tane«a'
ž-6t i ^ ' / ^ J e n e g a zem-

^ D ö kat. obč. Knežak

ter sta se za isto določila dražbena
dneva na !

7. j u n i j a in na
8. j u l i j a 1 8 9 5 , j

vsakikrat dopoldne ob 9. uri, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode
omenjeno zemljišče pri prvem na-
roku le za ali čez cenilno vrednost,
pri drugem pa tudi pod isto oddalo.

Izpisek zemljiške knjige, cenilnik
in dražbeni pogoji, po katerih ima
vsak ponudnik pred ponudbo polo-
žiti varščine 10% cenilne vrednosti
v roke dražbenega komisarja, Iež6 v
tusodni registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bi-
strici dne 4. aprila 1895.
(206773—"2 StTiläöT

OkHc.
C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bi-

strici daje na znanje, da se je na
prošnjo Agate Penko iz Gradca St. 1
(po Matiji Penko iz Gradca) proti
Antonu Knafelcu iz Koritnic St.. 1 v
izterjanje terjatve 195 gold, s pr. do-
volila izvršilna dražba na 2900 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vlož. st. 5 zemljiške knjige kat. obč.
Koritnice in na 150 gold, cenjenih pri-
tiklin.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

21. j u n i j a in na
2 2. ju l i ja 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 9. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod to vredno.stjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

G. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bi-
strici dne 4. maja 1895.
"(2Ö59) 3—2 St. 8367.~

Oklic.
C. kr. m. del. okrajno sodišče v

Ljubljani daje na znanje, da se je na
prošnjo «Mestne hranilnice Jjub-
ljanske» (po dr. Tavčarji) proti Vin-
cenciju Padarju, posestniku iz Ganjič,
v izterjanje terjatve 784 gold, s pr.
z odlokom dne 30. aprila 1895, šte-
vilka 8367, dovolila izvršilna dražba
na 3135 gold, cenjenega nepremak-
ljivega posestva vlož. St. 43, 44 in 45
zemljiške knjige kat. obč. Mali Vrb.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

22. jun i ja in na
24. j u l i j a 1895,

vsakikrat ob 9. uri dopoldne, pri tem
sodišči v veliki sodni dvorani s pri-
stavkom, da se bode to posestvo pri
prvem roku le za ali nad cenilno
vrednostjo, pri drugem pa tudi pod
taisto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

G. kr. m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani dne 30. aprila 1895.

(2066) 3 - 2 St. 2886.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bi-

strici daje na znanje, da se je na
jprošnjo ml. Antona, Jožefe, Johane,
Marije in Jožefa Vrha iz Jasena St. 18
(po materi in varuhinji Mariji Vrh
od tam) kot pravni nasledniki Antona
Vrha iz Jasena st. 18 proti Mihi Vrh
iz Dolenjega Zemona v izterjanje
terjatve 174 gold, s pr. dovolila iz-
vršilna dražba na 2110 gold, in 24001
goldinarjev cenjenega nepremakljivega
posestva vlož. St. 16 in 17 zemljiške
knjige kat. obč. Dolenji Zemon in na
300 gold, cenjenih pritiklin.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

7. j u n i j a in na
8. j u l i j a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 9. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to

posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodižči
upogledati.

G. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bi-
strici dne 25. aprila 1895.

(1912) 3 - 2 Nr. 3075.
Edict.

Ueber die Klagen:
1.) Z. 2277 der Firma Brüder

Schweiger von Tschernembl gegm Johann
Stua von Vranovice wegen 5 f l . 77 kr.;
2.) Z. 2272 der Firma Brüder Schweiger
von Tfchernembl gegen Franz Vardjan
von Tschernembl Nr. 106 wegen 35 fl.
50 kr.; 3.) Z. 1539 der Agnes Fink von
Stockendorf Nr. 17 gegen Maria Pccaver,
geborene Stalcer, von Stockendorf Nr. 17,
nun in Amerika, wegen Lüschungsquittung
per 280 fl.; 4.) Z. 1541 des Marcus
Kralj von Vornschloss Nr. 37 gegen
Georg Kralj und Paul Kralj von eben-
dort 'wegen Ersitzung; 5.) Z. 1795 des
Josef Music von Tuschenthal Nr. 10
gegen Maria Stariha von Tschernembl
Nr. 107 und Mathias Spreicer von
Stockendorf wegen Ersitzung; 6.) Z. 2107
des Johann MiheM von Bretterdorf
Nr 24 gegen Peter Koce von ebendort
wegen Ersitzung; 7.) I . 2139 des Peter
Osterman von Bretterdorf Nr. 19 gegen
Marka Osterman von ebendort wegen
Ersihung; 8.) Z. 2265 der Katharina
Sterk von Vornschloss Nr. 112 gegen
Peter Stert von ebendort wegen Er-
sitzung; 9.) I . 2271 der Firma Brüder
Schweiger von Tschernembl gegen Franz
Vardjan von Tschernembl wegen 56 fl.
88 kr.; 10.) Z. 2519 des Mathias Agmc
von Tuschenthal Nr. 4 gegen Josef Agmc
von cbendort wegen Ersitzung; 11.) Zahl
2520 Ivan Vajdetic von Unterberg
Nr. 10 gegen Peter Muhvic von Hirsch-
dorf wegen Ersitzung; 12.) I . 2521 der
Margaretha Klcmenc von Tschernembl
Nr. 153 gegen den Verlass des Franz
Vardjan von Tschernembl Nr. 106 wegen
60 fl. s. N.; 13.) Z. 2651 des Josef
Bizal von Vornschloss Nr. 47 gegen die
verstorbenen Paul Rade von Paka und
Michael Wizal von Vornschloss wegen
Ersitzung und 14.) Z. 2849 des Paul
Ruve von Vornschloss Nr. 90 gegen Ivan
Rupe von ebendort wegen Ersihung,
worüber für Sämmtliche, und zwar a6
1 und 2 im Bagatell-Verfahren, »6 3
bis incl. 14 im summarischen Verfahren
die Tagfatzung auf den j

3. A u g u s t 1 8 9 5 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
ist, wird den theils verstorbenen, theils
unbekannt wo befindlichen Geklagten, und
zwar a6 1, 2, 6, 7, 8, 9, 12, 13 Herr
Pasqual Bano von Svibnik; a6 3 und 4
Herr Josef Weiß von Tschernembl und
a6 5, 10, 11, 14 Herr Johann Pecaver
von Selo bei Otawitz zum Curator »6
aolum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widriaens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichts-Ordnung verhandelt werden, und
die Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beiznmessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
I . M a i 1895.

(1977) 3—2 St. 1988.

Oklic.
G. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja neznano kje v Ameriki biva-
jočemu Josipu Mlakarju iz Loža šte-
vilka 77, da je Janez Mlakar iz
Starega Trga st. 33 vložil zoper njega
tožbo de praes. 23. aprila 1895, šte-

vilka 1988, za plačilo 214 gold, s pr.,
na katero se je narok za sumarno
razpravo določil na

7. j u n i j a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tukajgnjem
5odišči z dodatkom § 18. sumarnega
postopka.

Tožencu postavil se je Jakob
Mlakar iz Loža št. 50 skrbnikom na
čin, s katerim se bode stvar razprav-
Ijala, dokler se ne imenuje drug za-
stopnik.

V Loži dne 23. aprila 1895.

(1907) 3—2 St. 1856."

Oklic.
C. kr. okrajno sodiäöe na Brdu

daje na znanje, da se je na proSnjo
Barbare Primožič iz Prevolj proti
Francetu Bergantu iz Krtine v izter-
janje terjatve 600 gold, s pr. iz po-
ravnave dne 27. septembra 1894,
št. 5679, dovolila izvršilna dražba na
3957 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vlož. št. 34 zemljiške knjige
kat. obč. Krtina.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

6. j u l i j a in na
10. a v g u s t a 1 8 9 6 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodiäci s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem roku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri
drugem pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiäöi
upogledati.

G. kr. okrajno sodiSöe na Brdu
dne 10. aprila 1895.

7l875T3^¥ St. 1945.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Litiji
daje na znanje:

Frančiska Medved iz Liberge je
proti Janezu Medvedu od tam tožbo
de praes. 30. marca 1895, št. 1945,
zaradi odobritve računa ali očitanja
pogreskov pri tem sodisöi vložila.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva sedaj toženec, se mu je na
njegovo škodo in njegove troske za
to pravdno reč Ignacij Zore, posestnik
v Grnem Potoku, skrbnikom postavil,
in se je določil dan na

10. j u l i j a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodifißi.

To se tožencu v to zvrho naznanja,
da si bode mogel o pravem času
druzega zastopnika izvoliti in temu
sodisču naznaniti ali pa postavlje-
nemu skrbniku vse pripomočke za
svojo obrano zoper tožbo izročiti, ker
bi se sicer le s postavljenim skrb-
nikom razpravljalo in na podlogi te

jrazprave spoznalo, kar je pravo.
i C. kr. okrajno sodi&če v Litiji
dne 10. aprila 1895.

(1902) 3—2 St. 7579.

Oklic.
C. kr. za m. del. okrajno sodišče v

j Ljubljani daje na znanje, da se je na
I prošnjo Viljelma Schmalza iz Ljubljane
' proti Jakobu Kovaču z Brezovice v
i izterjanje terjatve 50 gold, s pr. do-
I volila izvršilna dražba na 3370 gold.
cenjenega nepremakljivega posestva
vlož.št. 119, 120, 121 in 122 zemljiöke
knjige kat. obč. Brezovica in vlož.
6t. 284 kat. obö. Log.

Za to izvrSitev odrejena sta dva
roka, na

3. a v g u s t a in na
4. s e p t e m b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodiäci s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod taislo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zeraljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisöi
upogledati.

C. kr. m. del. okrajno sodiöße v
Ljubljani dne 18. aprila 1895.
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U e b e r z i e h e r fl. 9, L o d e n -
A n z ü g e fl. 1 6 (das Beste),
K a m e e l h a a r - H a v e l o c k
fl. 9, W e t t e r m ä n t e l fl. 7,
s t e t s v o r r ä t h i g b e i

J a k o b R o t h b e r g e r ,
k. u. k. H o f - L i e f e r a n t ,
W i e n I., S t e p h a n s p l a t z
N r . 9. T ä g l i c h b i s 1 2 U h r

n a c h t s g e ö f f n e t .

Frans Stare
Zimmer- n. Decorations-Maler

in Laibach am Rain Nr. 20
empfiehlt sich für sämmtliche in dieses
Fach fallenden Arbeiten mit der Versicherung
solidester und modernster Ausführung zu
den mäßigsten Preisen. (2133) 16—1

Nachdem ich geschäftlich oft vom Hause
entfernt bin, bitte ich, die werten Bestel-
lungen mittelst Karte an mich zu richten.

ZBIxx sclb.on.es

Zinshaus
mit vier Wohnungen ist in Villaoh
wegen Uebersiedlung preiswürdig zu ver-
kaufen. Schöne Aussicht auf die Dräu mit
Balkon. (1927a) 3—1

Zinserträgnis 600 fl., Anzahlung 5000 fl.
Auskunft ertheilt die Administration

dieser Zeitung.

IScNtc untl billigtttc
Kliikaiiftttiuclle

für

Sommerhandschuhe,
Strümpfe u. Socken

bei

Alois Perschč
Domplatz 22.

(2168) 1 I

(ÜUtCV S\O)tOVt
für 3Räbd)ctt ober H e i n e r e ftttaöcn. <Bovq-
fätttßc Söeauffidjtigunß, sJiad)l)tIfe bei (Sdjul*
arbeiten, ©orten beim .^aitfe. ,

Witfrauen unter «©ch>ifTcnl!}aft> poste]
restante ÖJraj. (2130) 6—3

Bis 1OO fl.
je nach Seltenheit, zahle ich für eine ö i t e r -
reiohisohe Zeltnngsmarke von 1850
bis 1856. (2075) 3—2

Steter Einkauf von Brief-, Stempel- und
Zeitungsmarken für Sammlungen. |

Heinr. E p s t e i n , Bricfmarkenhandlnng, Brunn.'

Kundmachung.
Vom heutigen Tage angefangen sind alle Kranken wieder

im alten Landesspitale, und zwar im Garten in Baracken
untergebracht, und wird nunmehr in das Nothspital
hinter St. Christoph kein Kranker aufgenommen.

Landes-Wohlthätigkeits-Anstalten-Direction.
Laibach am 21. Mai 1895. (2187) 3-1

^ Ich bringe hiemit zur gefälligen Kenntnisnahme, dass sich K
* mein yj

Steinkohlen-Lager \
\ Resselstrasse Nr. 18 neben der Gasfabrik C

J befindet. Zugleich empfehle ich mich zur Besorgung aller Arten F

Fuhren, insbesondere z u m V e i r f i l l i l * e i t £
A von Bauschiitt und Bam> N
A «ML»*;«»»!»!-«-««* s o w i e SEU N
A Ueberi§iecllungen. N
i Bestellungen erbitte Resselstrasse 18 oder Petersstrasse 35. C
f Hochachtungsvoll ^

i ( 2 1 8 a ) 2 - 1 lüidwig Strizel. N

(2097) 3—1 Z. 3359.

Curatelsverhiinguna.
M i t Beschluss d?s hochlöblichen

k. l. Kreisgerichtes Rudolfswert ddto.
29. Jänner 1895, Z. 106, wurde über
Georg Moravec, Wirt in Brajalberdo,
wegen Blödsinnes die Curatel verhängt
und für denselben Josef Moravec von
Podklanc als Curator bestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
10. M a i 1895.

(2102) 3 - 1 Z. 2182.

Euratorsbestellunn.
I n der Executionssache des k. k. Steuer-

amtes Laas (nom. k.k. Aerars) gegen Jakob
Kovacic von Ponikve Hs.-Nr. 2 M o .
16 fl. 2 kr. s. A. wurde den verstorbenen
Tabulargläubigern Ursula und Maria
Kovacic, Barthelmä und Johann Z a k r a M ,
Mart in und Ursula P,rman, alle von
Ponikve, und Gertraud ZrimKek von Neu-
dorf oder Gosic, Gregor Lah von Laas
Haus «Nr. 18 als Curator a6 aotum
bestellt und ihm der Realfeilbietungs-
bescheid vom 8. Apri l 1895, Z. 1766,
behändigt.

K. k. Bezirksgericht Laas am 2. M a i
> 1895.

(1901) 3—2 St. 7961.

Razglas.
G. kr. za m. del. okrajno sodišče v

Iijubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Franceta (Jrma iz Leadville
(po dr. Slancu v Rudolfovem) proti
Francu Grumu iz Vrbljenj neznanega

bivališča zaradi 43 dolarjev 40 cts.
de praes. 23. aprila 1895, St. 7961,
slednjemu poslavil go.spod JanezGlavan,
župan iz Vrbljenj, skrbnikom na čin
in da se je za skrajsano razpravo
določil dan na

2. j u l i j a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani dne 25. aprila 1895.

(1914) 3—3 St. 1425.

Razglas.
0. kr. okrajno sodišče v Velikih

Laščah naznanja:
Na prošnjo Janeza Konda iz Kan-

dije (po dr. Slancu v Rudolfovem) se
z odlokom z dne 22. novembra 1894,
št. 4602, na dan lö.januvarja in 19ega
februvarja 1895 določeni, z odlokom
z dne 12. januvarja 1895, št. 165,
pa s pravico ponovljenja vstavljeni
izvršilni dražbi Janeza Praznika z
Rašice lastnega, v vlogi št. 78 kat. obč.
Osolnik vpisanega, sodno na 1000 gold,
cenjenega posestva ponavljaje dovoliti
ter določiti se na dan

2 5. j u n i j a in dan
3 0. j u l i j a 1 8 9 5 ,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s poprejsnjim do-
stavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Laščah dne 21. aprila 1895.

Comptoir-Praktikant
, mit guter Vorbi ldung, .^ ' l ^gfovenisch
• schule, deutsch, womöglich t.uc«
, sprechend, wird aufgenommen. fre,e
1 Anfangsgehalt 10 « • ^ J T , ' Liebt

Verplleguni, Wohnung, Behe«an« ^
und li/2 Liter Bier täglich.. ( ^ d i e s er

Gesuche an die Admimsg11011

Zeitung unter «Ehrenhatt»j^j—_---

unter billigsten Bedingungen be»

Franz Ouandesi

Auf schönstein Posten * « *
I (Bahnhosstraße) ist ein

Eckhaus
• h des beste"

in welcliem ein Ga«thau» » J j ver-
Rufes und Zuspruches erire } g j
kaufen. uhma 50^ (;rtn

Preis 12.800 fl., A n a W i ^ - ^ *
Adresse erliegt in der A ^ ^

dieser Zeitung. ^

Bürgerliches Brauhaus P

Haupt-Niederlaf
Oraz. Eggeiibergerstrasse

Rudolf ^ Ä

Abgabo in Gebinden u n f l
( 2 1 7 4 ^ .

„cginal ihre» . ^

ClavierunterN0^
Zu sprechen von 2 bl» h0nte^H
mittags In der *- gtooK' ̂ gO)
Blldungsanstalt, *• J>^
II. Jahrgang. ^ -

Flinker
Wiener, der s e i n e n . d ^ S ^ "
veriindern sucht, "•">?£' d its'

Adresse in uer ^ .^

Eine R e a ' ^

( Filiale Laibacli 3 >

(2175) d.ex «

Agramer Bau-Unternehmung ;
I»ilar, Mally «& tts*n&**

g Arohitekt, Ingenieure und Stadtbaumeister. j
m Technisches Bureau: T r u b e r g a s s e l ir . I (nächst der Jakobsbriicke). I
^ Sprechstunden von 2 "bis 3 Uhr nachmittags. t e li ; j
% Uebernahme und Ausführung von Projecten, Plänen, Kostenvoranschlägen wie von Neu- und & j
HJ überhaupt Bauarbeiten jeder Art. ^J\££> 1 ! n i ivwr P T
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^user's TMijlenMtl j M ^ N Z ; >
> l ^ sicher >,»t> lchxeU wirl>'„!'?5 ^ ^ ^ ^ > ,>>>^^ ^ - 4 » ^ V .^«« ^ , ^ «

^ > ^ M ^ < n a ^ r ach,.' mm, auf .^e u, wH «>"' Z ̂  O^ «.^Zl ̂ Z O N W

A U S Z U G
aus den Klinischen Beobachtungen des Herrn

Hofrathes Prof. Dr. Freih. v. Krafft-Ebing
k. h. Professor der Psychiatrie an der k. k. Uni-

versität in Wien.
Eine 34jährige Wäscherin (abgelaufene transitorische

Geistesstörung) seit einem Monate völlig appetitlos und da-
durch in der Ernährung heruntergekommen, welche sonst
ihr Essen kaum berührte, aß nach der ersten Darreichung
ihr Mittagsmahl ordentlich, am zweiten Tage mit bedeuten-
dem Appetit, hatte am dritten Tage morgens Hunger, so
dass sie um Kostausbesserung bat; Patientin bekam das
Mittel vier Tage hindurch, hatte in der Folge sehr viel
Appetit, erholte sich zusehends.

Wien, 24. Juni 1894. (415) 12—i>

XDep6t In Laa/bacH
in den Apotheken

Ii. Citi'oetM'lih Rf- Hanleiwcli läger,
JOH. ftfayr. Ubald v. T m k ä c z y .

**-U MASCH1IEH FÜB LAHDW1BTSCBAFTI
iimiiinii^ri * 0BSTWE!H

 PBODÜCTIOH

1 vSS^¥J Presch mas<'hinen, Göpel, Trieuro,
JLLJBsBr GETREIDEPÜTZMÜHLEN
*^mmk& H Ä C K S E L S C H N E I D - M A S C H I N E J j

OBSXPUESSEN, OBSTM A HLMÜIILEN, wwuftbwtopt.
Uk Muckte« Or LiadwirtKktA, 4 toftwb fnhtOm

liefert in allerneuster, bester Construction

l ü . HELLER, WIEN,
j^ . am- 2\2 Praterstrasse 4-9 " • * -p

*°
• . CBULTX8 & TJLXXOQ. ^

^OUlAJTTASTI BXUHQUJTQZtf, GABAHTIB, PBOBXZBIT f
^ ^ ABERMALS ERMÄSSIGTE.PREISE I

\ 7 Wiedervei-käuiern hohen Rabatt ~m
aftl *. v. i. September Wohnungstarif um 25"/0 herabgesetzt.

^ Curort
Jtrapina-Töplitz

Jj* der ?t in Kroatien
t ^ i a £ r t i e L B a l l n s l j l l i o n «Zabok-Krapina-Töplitz» eine Fahrstunde entfernt,
& 2 > siSl b l " E n d « October geöffnet. Die 30" bis 36" R. wannen AkratO-
Ä * " * c u o n «mi«K»Hcr Wirksamkeit bei Gloht, Muskel- «•* a« 1 «* 1 ;
K ^ & k h « u ' polgokrankholten, hei I.ohla., Neuralgien, Haut- uml
V>utte??! t 0 1 1 ' chroniBoh. Morbu» Brightil, Lähmungen, bei ohron.
HiJ^N V o n E n i 2 Ü n d ^ g e n , IHM Exsudaten i... perinleriiuilen Bindegewebe. GroBe
Stlil 8 ^ a H ! 8eParat-Marmorwannen- und Douohebäder, vorzu l̂icl. cingc-
S S i C & !SRhwi'^a...r,.ern)l Ma.«age, Elektricität, scl.we.1. KtUn«-
S ? > k , vl111'1 Wohnungen, ({..tu m.TI hill.f-e Re.tauratlonen; «tandige
H*01^ i r ? l g e « t o l l t von der Kapelle de> k. u. k. Inf.-Beg. » f » ^ « ? «

>j>us-v;.,i3\ A"««edclml.e sr.hattiKc Promenaden u. s. w. Vo.r. 1. Mai Uglich
H Ö ^ a p ; , c t i ; ! h r «"U Zabok und PölUchaoh. „ l™2) }*"»*
v G Und A,Ki?r" P a u l von Oreikoviö. Hroschüren in allen Buchhandlungen. I ro-

J ^ ^ ^ ^ i « ««urah die Bade-Direction.

w ^teieriniirkiselie Landcs-CnraiiHtaltn°hitsch-Sauerbrunn
i j , B Südbahnstation Pöltschach. Saison 1. Mai bis 1. October.

***nk-, Bade-, Molken- und elektr. Curen.
»>IM 1}i« \&»i* 1 > r o s l M w t o «lureli <li<̂  l>lroetioi i .
S ^ ^ U o w e i ? h m t e n QlauberBalz-Bäuerlinge, empfohlen durch die ewu-n
^ ^ 0 » 1 « : ^ Aut<>ritäten bei Erkrankung der Verdauung«- und Ätü
^ e ^ ^ 1 1 6 ' "• zw. dio

2 r ^ « M € l i m ^ l l e »1H b«»l«w KrsrlHHninKHß«iriliik

^ ^ '" s^-l .or KüliT„R die (»ft8()) 2 ° - ( 1

^ * ^ ^ ^ Brunnenverwaltung Rohitgch-Sauerbrunn.

O ^ in Steierxxxarlc- " Q

Trinkcur, alkalisch-niuriatische Säuerlinge, Mölke, Kuh- uud Ziegenmilch, Kefyr,
Fichten- und Medicinal-Iiihalalionen, Quellsool-Zerstäubung in tiinzeliicabineu,
pneumatische Kammer, kohlensaure, Stahl- und moussierende Bäder, Kaltwasser-
üuranstalt, welche durch Umbau vergrößert wurde. Die neue Süßwusserleituug

liefert für dieselbe frisches Gebirgswasser.
-<•• Saison vom 1. Mal bi« Ende September. • • •

Auskünfte und Prospecte gratis, Wohnungsbestellungen bei der

(1666) o-.'5 CiirdirectJou Cileicheuberg.

Alabaster-Form-Gips
sowie

Stuccatur-Gips
hält stets frisch am Lager und offeriert billigst

Adolf Hauptmann, Laibach
(1074, ielfarben-, Firniss-, Lack- und Kitt-Fabrik. 10-9

J Theodor Gunkel's
JL| Kaiser-Franz-Josef-Bad Tttffer*, Untersteiermark
E», Südbahnstation Markt Ttiffer, Tap und Nacht Eilzüge, JieiDeste Thermen

€s§S^ Steierrnarks, ;587„O Celsius, glelohwirkend wie Gastein, Pfäflers, Aix les bains
zur Heilung von OelenksrheumatlsmuB, Oioht und Frauenleiden, Fol^etibeln
der Influenza, schwero Reoonvalesoenz elc. Prachtvolle Umgehung mit Nadel-
und Laubwiildern, schattige Parkanlagen, constantes Klima (selbst iin Hochsommer nie
über 23° Hčaumur), gänzlloh wlnditlll, Flusibäder in der Sann, größter Comfort,
elektrische Beleuchtung, Curkapelle aus Wien. Mäßige Preise, Badearzt Dr. M. Ritter
v. Sohtfn-Perlashof. (1826) 18—lr»

* Der Curort Kaiier-Franz Josef-Bad Tüffer mit seinen Thermen ist durch
die günstige Lage auf Dolomit bisher von allen Erdbeben ganzlloh versohont
geblieben.

• ^ behördl. autoris. und beeideter •
(1986) CJivil-Ingenieur 4—4

Linz a. d. Donau, Hofgasse 9
k. k. P(PHlHpar«'Hsse-('li«*ck- und <:icHiinK<'oii1<t Nr. HJBJ.IW - TH^phun Line Nr, SW

empfiehlt sich zum Ausbau von runden

Dainpt^clioi*iisteiiieii

Einmauerung von Dampfkesseln u. Braupfannen etc.
jedes Systems

Herstellung VOn Dampfbackösen eigener bewährter Construction.
KoHtenanMchläge unentgeltlich.

0̂ * Vertreter werden gesucht. *V

B a d N e u h a U S (Steiermark)
nächst der Sudhahnstation 01111, K'/» Stunden von Wien, M Stunden von Fiudapest,
0 Stunden von Triest entfernt, kräftige, altherühmte Oeblrs/atheitne von 29*2° M
(37" O) und Stahlqaelle, tnitten zwiscJieu ausgebreiteten Nadelwäldern, 400
Meter über dem Meere gelegen, mit herrlichern Klima und kräftiger, vollkommen staub-
freier Qeblrg«luft (1859; ii- 3

erölKnet die Saison mit 1. IMIsmt»
Curbehelfei (iroße Bassins ?.u 29° R, 26° R und 21» R, Separatbäder mit

Mamiorbassins, elektrlsobe Bäder, Stahlquelle, Mllob- >md Molkenouren,
Maflsage u\c. ~ Heilanzeigen t Frauen- und Nervenkrankheiten, Blutarmut
und Sohwäohezustände, Rheumatismus, Magen- und Darmkatarrhe, ohro-
nlsohe Exsudate, habitueller Abortus, Impotenz etc.

Billige, schöne Wohnungen, eleganter (>ursaal und Speisesäle, ausgezelohnete
Restauration, täglloh zweimalige Postverblndung mit 01111, Telegraphen-
Station, Curorchester etc. Anfragen und Wohnungsbestellungen an
die Direction der Landes-Curanstalt Neuhaus bei 01111. - Prospeote durob
dieselbe gratis und franoo. - • Brosohüre in allen Buchhandlungen.

Altberühmtes Schwelelbad
iii Croaticn

Eisenbahn- i« a r a «j j n _T f t n | jx Post- Diii
»on WdrdbUIH-1 UpilIZ m m

an der Zagorianer Bahn (Agram-Csakathurnj.
Amily«.' HB'II Unfnitli I'rosessor Ur. L u d w i g im .1. 18(M. 5 H tirm.il

W i r k u n g 1><*I M i i M k i ' l - u n d 4>!< k l i>i ikM-Mhennin, 4.*-l«-nkMl<lri#»ii

H a u l - u n d K < I > < ' ) I I I < - I I K r a n k ) i<i I « I I . «-bron i a r h r i i l \ i « r » n -
l«- ld<i i , l t l n H < - n k n t a r r l i « - i i , M<ri»t>hi i lo -<r. K l i n r l i i t i x , ÄltMnJJ-
«Ij sl.rjiHi<-ii, nii' » I c i - u « |n e<-l.MlJI/<'i't e r i r i f l •IIIK' <••<•- «I-«'.

I I I ltIM/UI I I I M | « . ( » H i r n i l ^ i i l t M i . JIMM«>rrhol«l*' i i rtr. e t c ,

Elektricität. — Massage.
4 uranHtHlt mit a l lem (»mfort , <l»» «»n/« J»hi ««»ffnet ;

SaiBoriduuiT voiu l . Mai bis J. (h:tulifr. f^r»c|i(i«rr i-M-'-nr Ciirk nti >>pdehnt*
Anlagen, Ltilisi-bo Ausflug". Htindiiri1 funi ius ik, T»n/ ' • etc.

An (Jer .Station WnruHiliii-T(i|iliii i 'rwart»! t.. nibu«,
Audi -.ind Hiiptratfi Wagnti versflKl'»'- " J l ( 1 w i r l 1 • ' r «""
vurliHrgelicndd HMHtellung au di» ll»deviirn»]tiiiiK li.itii i n ! «i m-iit

Afr/.iliibt' AuKkiiiisto fr i l i i i l i i h r ituclmr/t l » r . A . l . o n y h i n o .
PruspHCtu und liroechüren versendet jjrntis und CrHiiin 4085

Hie Bade-VerwAltnng.
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Für Laibach und Umgebung
suchen wir einen tüchtigen Agenten zum
Verkaufe von gesetzlich erlaubten Staats-
papieren und Losen. Hohe Provision und
eventuell fixer Gehalt. (1684) 10—8

Hauptstadt. Wechselstubengesellschaft
ADLER & Co. Budapest.

- • • Greipriiudet 1 8 3 7 . •#-

(1860) Bei 10-5

C. Karinger in Laibach
sind

Kegel-Schiebkugeln
aus makellosem Lignum - sanctum - Holz in

allen Größen wie auch

Kegeln aus Buchenholz
zu billigsten Preisen stets vorräthig.

J. C. Juvancic in Siška
(2035) kauft 6—5

Champagner-, Borsteanx- n. Rheinwein-
Flaschen

in. jed.er Ivsei^.g'e-

Mauerziegel
2 Millionen la Qualität, successive liefer-

bar bis Ende October 1895,
3 Millionen la Qualität, successive liefer-

bar bis Ende October 1896,
zu billigem Preise franco Waggon verladen
Südbahnhof Marburg a. d. Dräu, sind zu
(2068) haben bei 3-3

Andreas Tschernitschek's Erben
Ringofen-Besitzer, Marburg a./d. Dräu.

IPräelitigfes

landtäfliches Gut
eine halbe Stunde von einer Eisenbahnstation,
mit 360 Jooh Grund, davon 2/:t tiefgrün-
dige Aecker, sohönem, im ltal. Villen-
stil gebauten Herrenhause (Sohloia),
geräumigen Wirtsohafts-Gebäuden
sammt lebendem und todtem Fundus, wird
um den Preis von 60.000 fl. verkauft,
eventuell wird auch ein H a n s 4M»
X j a l / h s t d m « , welches nicht allzustark
durch das Erdbeben gelitten, in Tausch ge-
nommen und nüthigenfalls Auszahlung ge-
leistet. — Nähere Auskunft gibt das conc.
Realitäten-Verkehrs-Bureau Julius Herzl
In Graz, Hauptplatz Nr. 17. (2078) 3-3

Verkauft
oder für mehrere Jahre verpaohtet wird

(2074) ein 3—3

Ziegelosen
10 Minuten von der Südbahnstation Franz-
dorf entfernt, mit einem Areale von circa

6 Joch.
Näheres bei der Besitzerin

¥J. Kržič
in Franzdorf.

Zu verkaufen
ist in Leibnitz ein altes, renommiertes

Gasthaus
mit Flelschhanerei

entweder mit oder ohne Fundus instructus,
wegen vorgerückten Alters der derzeitigen
Besitzer.

Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit Herr
A. Jenlsoh in Leibnitz (Steiermark),
S o h m l e d g a s s e Nr. IB. (21Ö6) 3—2

Ein Verkaufsgewölbe
ist auf einem sehr frequenten Platze sofort
zu vermieten. (2084) 3—3

Näheres bei lg. Zargl, Petersstrasse.

Eine

sehöne Villa
(landtäflich) in der Gemeinde Villach, 10
Minuten von der Stadt, am schönsten Punkte
und am Walde gelegen, ist um den Preis
von 11.000 fl. zu verkaufen.

Nähere Auskunft in der Administration
dieser Zeitung.. (2116) 3—3

Photographie erliegt ebendort.

^ werden ciie ^

> erössnel. ^

^ oinlutinllyn. 6

^ (2096) <1vi, V«rmitt»ss». 3—.". ^

beenrt »ick, äem ßeenrten k. I . publicun, bekannt2Ußel»en, äk88 »iob. ikr Verkauszwcal
bi» aul weilere»

(2122) N 2 . N S S ^ - 2
zM bl8neriß6u bewölke äe8 Juwelier» llerrn l a m b o r n i n o beliuäet, unä emplieklt 8icb

be»ten8 2u ?:anlreicnem Le8ucbe unä 2u ßoneißten ^„strafen.

BSBISBBBUBBBiBSBBBBBBBBBBBBBSHBJHi^BMBIBBBBJBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBgBBBSBJSBBBBBBi

Gegründet 1790. ^ ~T_ V B 68 te 8 Erz 6U Q n i s!

Fabrikate / «« jHyy- >^ Solideste Ausführung!
ausgezeichnet mit / *̂ |i* \

s o . r p . / - r ^ XThonöfen,Kamine,
B H J L Hoflieferanten PnrVplton.MPWmulPll
Hull ^ " VJIiiMfc. •-?$>

{P/fl Tegetthoffstrasse Nr. 6. (2082) 5—1 -JŠŠF^Tt'-
i.yft ( Ansgeffthrle Liefernngen an die Höfe von: . = _ TjBjf-rjffir" J'-i

i HHH k Oesterreich-Ungarn,EusBland,Türkei, J ^ M ^ . ^ f ^ T T ^
n^^TTl Griechenland, Portugal, Niederlande, jKl|rh^Tisjsi-| J;

• I Ü I J LJ i Bolgien, Bulgarien, Egyptea, Serbien, ^SXLLIXl j lBWWii i^

Cui*oi*t

Teplitz - Schönau
in Böhraeii

seit Jahrhunderten bekannte und berühmte heisse, alkallsoh-sallnlsche Thermen
(23—37* R.). Cnrgebraaoh ununterbrochen während des ganzen Jahres.

Hervorragend durch seine unübertroffene Wirkung gegen Oloht, Rheuma-
tismus, Lähmungen, Neuralgien und andere Nervenkrankheiten; von glänzen-
dem Erfolge bei Nachkrankheiten aus Sohuss- und Hiebwunden, nach Knoohen-
brtiohen, bei Oelenkssteiflgkeiten und Verkrümmungen. (1118) 0—4

Alle Auskünfte ertheilen und Wohnungsbestellungen besorgen: für Tuplilz das
Bäderlnspeotorat In Teplitz, für Schönau das Bürgermeisteramt in Sohönau.

K l e i n e s •Ja»»**^oinnier
Ein Familien-Landhaus. *" Vorstadt

und im Winter bewohnbar, in aer ^.
von Wr.-Neustadt, l s t u n d e/ p, ) e nsowe' 1

10 Minuten vom Bahnhose una e
 eisier

vom Centrum der Stadt enliern^ ̂ ^
romantischen Gegend gelegen, wewanio-
1 Salon, 1 EntrGezimmer, l

 Vera,,da
zimmer, Küche, Speise, K e l . ' „uf

 de"
im Schweizerstil mit A u s s i r

s " n e r Wasc 1 1 '
Schneeberg und Leithagebirge. te•» ^ yor-
kiiehe, Diensthotencabinet, "01•' 'J r t i g so-
garten, großer Hosraum, ein p» ß a r t en,
gelegter, 200 Quadratmeter g»o' offeDe»
2 Lusthäuser, Bade-Einrichtung " b i g l i er
Gerinne der Fischau, ist als wei» ^ fl.
nur benützt, um 9800 fl., d f u f L ^
zu .r>"/0 Spareassageld, sofort zu ivatiers.
Sehr geeignet für Pensionisten anu• ^,«8,
Kerner in derselben Straße G e Ä a s tha« s

Neubau, mit 7 Piecen, geeign« ,'« ? 5 ( ) 0 fl.,
und Kanfmannsgesch/ift, frE' fl Baupli^e

Sparcassageld 3000 fl., sowie w DireCte
verschiedener Größe zu verkaale • WJeDer.
Auskünfte ertheilt Hauseigenthume ,^ ^
Neustadt, Fischauergasse 44, W 7 2 l l ß ) ^ >
aufliegt, oder die Expeditjon^Jf^—-^

I u verkaufen,,,
sind zwei lleine villenartiae HH,g, ^
Garten in der Nähe von « l " " " ^ t , »"' ^
sonders als Solmneralifcnthalt <,">«
Preis l,on je 2lX>s) sl, ^ , ,j,,e,,i gliiß"Hand m i t «asthaus " m e ^ ^

Marltorte in d e r M l ) e v m l C . n ^ hStM«^
straße «elessen. mit O°sth°"sss°rw , ^ M

« e a l i t ä t niit Gasthaus M " ^ ^ «^
bahn »nd dazu gehörigen 10 ^
Buden. ^ , «ernlittl«'A

3lähen> Ankunft l>n ̂ . He''e"pl ''

«aibach. ^ ^ 5 - ^ ^

8OO.OW ,.

Mauerzie^
sind sofort abwgebcn b»

(2166) Bömerstras§ejir:_^de5

Wegen nothwendiger w ' jj r. 8
Hauses in der Judeng*«Be

findet sich nunmehr meine . i .

Schuhmacher-WerkstfJ,,
und Wohnung vom 20. * a (%ü

Enhtbal **«>
„.be» W *'>5

wo ich auch mein fertiges • R a U,n
l a g e r wegen Mangels * ^
l)ilhgslcn Preise abgebe- M m,c> r

Gleichzeitig empl«-»»"- und *•
Anfertigen von BOÄ»» . e,
raturen/.nn billigsten 1 c

 v0H
(2127) 4 - 3 ^ o c ^ .

Anton fw^

1 Krainische Industrie-GeseHschafL |
§ Einladung: ^ fe

I ausserordentlichen General -Versammlung |
<?J welche /§:

h Montag den 10. Juni 1895 |
Ö um 4 Uhr nachmittags im Bureau der Gesellschaft in Lafoacn ^
"5jr abgehalten wird. . Q f

M Der Verwaltungsratn< |

i^jC Tage8ordnung. Jg

| M Verkauf von Grund- und Forstbesitz. • ^rGesel1" l ?
^ ! # Die P. T. Herren Action.'irfi werden ersucht, die Actien längstens bis 7. ^01*?-1"•„hg/äs•• ̂ s t Z^"
,J\ schaflscasse, boi Herrn L. C. Luokinann in Laibaoh, bei Herren Vogel & Noot, I., *"•",,> u nd d a S J ®
5\ 1? Wien oder bei Herren Em. C. Mayer & Co. in Graz zu deponieren (8 10 der btaüiten; ^
f ^ 3 die Legitimationskarten zu beheben. f*/^Tfllfl!w
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s"
eter Lukas

r . Schuhmacher 15—12
, a c h ' Congressplatz 17

kwneuen U r s u l i u n e»-G e ]>ä u d e)
•^SSll iur sehr passrechte

^ ! ! < ! g W n g jeder Art.
S S c £ W e s c i i e r Artillerie - Regiments-
Nere S ei71Pr'elilt sich derselbe ins-
H u L , P- T- »erren Officieren zur
^iJ^Jookey-Btlefeln.

j Magen-Bitter I
. a8che50kr.,12Plaschen5fl. 3 '
I V0|,a„ Köstlich 1 ^ i
5 C ^ d e r , kräftigender Wir- 2
l « n d S n v n ? a f l e n ' d e n A p p e t i t S^ a |e Verdauung stärkend. *
« »•, Z u haben bei (18) 20 ß

' u&ald v. Trnköczy ;
0 Apotheker in Lalbaoh. T

|S t y S ! ^ r Postversandt.

| Schlosserei 1
ilia, a a damm Nr. 8 S

I ty , ""Pfelill ilir slcls .11-10 jjj

| "'assortiertes Lager ]

IJparherden 1
r % g e n A

a l° »n dieses FacJi ein- S

ib ^UfH Cn' W i c O r a b " ttnd SV I W e r eto- S
1 seh« ,, V 0 n R l l«wärts werden E
>SsfeL l l8 ten" •«'«etniert. 9
j^^^asasesasEsasasESESEsa^

| ö Q Ä ) h i e n d u «* die | U
I uA^U\vo?, P 0 l l k l l n l k - H

I s l Ä selten ist • •

I G°gDac- I I
I Walz- 11
1 ü«"lüemiPh r " ^ G k «1 SSV\ RBM«"lewente H
• H^27) " M^2.extract - Fabrik H

^ ^ ^ . s s H n A n ^ 1 1

Baufällige Häuser
kauft nn<l verwertet uu<l baut eiu Consortiuiu HUN Wleu.

Gefällige Anträge mit genauer Angabe der Lage (Adresse), Gassensront, Tiefe,
Quadral-Meter Fläche, Preis, Zahlungsbedingnisse, Lastensfand, RückzahlJermine und
alle sonstigen auf Kauf und Bau bezughabenden Daten erbeten unter «Bau-Faohleute>,
Wien, hauptpostlagernd. (2088) ;JO—5

Geschäfts-Eröffnung.
Ich beehre mkh, dem. 1\ T. Puhlicum zur Kenntnis zu bringen,

dass ich am hiesigen Platze ein

Zimmergesehäft
eröffnet habe.

Gestützt auf meine mehr als zwölfjährige Thätigkeit als selhst-
sfäudiger Leiser des Zimmergeschäftes der Krain. Baugesellschaft,
während welcher ich Gelegenheit hatte, die schwierigsten Arbeiten so-
wohl für Private als auch bei öffentlichen Gebäuden zur vollsten Zu-
friedenheit der Auftraggeber durchzuführen, erlaube ich mir, mich
dem P. T. PubUcum bestens zu empfehlen. Die gesammelten Erfah-
rungen und meine Kenntnis der Verhältnisse setzen mich in die Lage,
alle in mein Fach einschlägigen Arbeiten billigst und solidest herzustellen.

Pläne und Kostenüberschläge für stalnle und provisorische Holz-
bauten stehen zu Diensten. TT , 1Ä „

Hocii achtungsvoll

(17(M)8-K Jose/ Lehner
Zimtnermeister, ger. beeid. Sachi^erständiger.

Aufträge erbitte entweder Triesterstrassc Nr. 8, Parterre, oder auf dem

Werkplatze an der Wienerstrasse gegenüber der Fabrih Tönnies.

>V aliensat>rik mteryv. I

Haupt Depot: Broemer Elmerhanaen & Belob, W t e n l . , Wall f i iohgaue 3
Gedeokte Fahriohule im Hause. Vertreter geiuoht. Preiscourante gratis.

F. P. Vidic & Comp. in Laibach
offerieren zu billigsten Preisen

für UmMnifii sowie fir Elficioieii roi Baracta
Strangfalzziegel

prima und seounda, vorzüglichstes Material, sowie

wasserdichte (1572) i2

Dachpappe
ferner

Rauchfangaufsätze
Roman- und Portland-Cement

Oefen und Sparherde.

Carl M t t r
Architekt u. Stadtbaumeister
(1793) übernimmt alle Arten 10—10

Reconstructions - Arbeiten
und Neubauten

zu beaten Bedingntafteii.
Näheres in der

13 aukanzlei
Maria-Theresienstrasse Nr. 12.

Ü T * Flechtenkranke ^ P *
trockene, nässende Schuppen st echten und
das mit diesem Uebel verbundene, so uner-
träglich lästige „Hautjucken" heilt unter
Garantie selbst denen, die nirgends Heilung
fanden, „Dr. Hebra's Flechtentod". Preis
6 Gulden öterr. W. gegen Vorhereinsendung,
worauf zoll- und postfreie Zusendung er-
folgt. Bezug: St. Marien - Drognerie,
Danzlg (Deutschland). (irÜO) 5—si

Alois Voiliiik
Steinmetzmeister

Laibach, Bahnhofgasse 32 u. 34
(928) empfiehlt: 34—11

Grösstes Lager diverser Grabmonumente
aus Marmor, Granit und Syenit. Kreuze
mit Blumen in ital. Manier aus schnee-
weißem Marmor, Möbelplatten in ver-
schiedenfarbigsten Marmorsorlen, Gerber-

platten von (1.20-— aufwärts.
Einziges Lager: Porphyr, als anerkannt
härtestes Mittel für Trot loirs, Einfahrten,
Hofe, Keller, und Marmormosaik, als
Pflaster für Kirchen, Corridore, Vestibüls
io schönen, farbigen Schmirgel -Cemeut-

platten, von fl. 2"— m* auswärts.
Werkitätte aller Artikel für Kirchen,

Bauten und Möbeln.

Slnzzen uafl Kostenuerecimungen zor[Vtfftmi.

Sommersprossen,
Leberflecke und sonstige Hautfehler beseitigt

binnen 7 Tagen vollständig
Dr. Christoffs vorzüglicher, unschädlicher

A mbriUTČnie.
Echt in grün versiegelten Originalgläseru

a 80 kr. (1220) 20—IC
Hauptdepöl für Laibach:

Joaef Mayr'0 Apotheke.

*£Reiner^ |

Ihra-Simi
aus Gehirgshimbeeren bereitet, vom I

besten Aroma etc. H
1 Kilo in Flasohe 65 kr., halb I

Kilo 36 kr. •

Apottte Trnfcöczy I
Laibach. I

(19) Täglicher Postversandt. 20 •

SANATORIUM VORDERBRÜHL
Mödling bei Wien.

Reoonvaleaoentenbeim und ohlrnr^Uoh - orthopädisohe
Heilanstalt für sohwäohliobe, gelähmte und an ohronl-
aohen Knoohen- und Gelenkaleiden erkrankte Kinder

mit Aufnahme von Begleitpersonen.
Ausnahmsweise linden auch erwaohaene Patienten Aufnalmie.

Sommer- und Winterbetrieb.
— — — — l E a r e r r l i c l i e , ereecla.'tt.tzt« Xj»g-«. *

Comfortable Elnrlobtung.
Ausgedehnter Park. (iroßc Tagesriiume und Terrassen, Bäder
Meclianisch-orlhopädisc.he und chirurgische Behelfe nach moder-
nen (irund^ifzen l'mspecte durch den ärztlichen Leiter Dr. Max

Scheimpflug. (29%) 25- 22
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i] Meinen geehrten Kunden mache ich hiermi t die höfliche ̂ [5

j] A n z e i g e \ \
n dass ich infolge der Erdbeben-Katastrophe gezwungen bin, ! |
J meine Geschäfts-Localitäten im sogenannten Bürgerspitals- • g
i l j Gebäude in der Spitalgasse zu räumen. ;iS
i] | Für mein i c

Ü Tlianufaeturwaren-Geschäft I
J erbaueich flm CongPGSSplatZ f

I ein im grossen Masstabe gehaltenes Verkaufslocal sowie \ |
] die nöthigen Magazine, woselbst ich bis zur Reconstruction : 2
^ oder der Vollendung des Neubaues des Bürgerspital.-Ge- |5
i bäudes meine Geschäfte in unveränderter Weise fort- g
*L führen werde. <r/\
nj" Den Beginn meiner Thätigkeit im neuen Locale sowie p
• die Verlegung meines (««2)3-2 "^

i| ^zz?/- und Wechsler-Geschäftes 1
| In die Wienerstrasse |

(IDr. l£osclie7sch.es Haus) ;g
i werde ich mir erlauben speciell zur Anzeige zu bringen« ; t
• Alle Gerüchte, dass ich infolge der Katastrophe ge- \
i zwungen bin oder den Entschluss gefasst hätte, meine Ge- ; ^
i schäfte aufzulassen, beziehungsweise zu liquidieren, beruhen |

auf Erfindung und sind unwahr! \
i Indem ich für das mir bisher in so hohem Masse ge- [. *
i schenkte Vertrauen bestens danke, ersuche ich, mir dieses |
: auch ferner in ungeschmälerter Weise zu erhalten, und wird \ \
i es mein eifrigstes Bestreben sein, dasselbe in jeder Beziehung ^
= J ZU rechtfertigen. Hochachtungsvoll \ I

: Laibach am 17. Mai 1895. J Q M « V 0 F * |

Diuck u n d V e r l a g v o n J g . v . l t l e i n m a y r H F e d . V a m b e r g .


